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Vaterworte:


Weihnachten 1999





V ö l k e r   d e r   W e l t





in der Abendzeit !








Eilet an die Stätte, Meiner Geburt!�Bußfähige Töchter und Söhne � eines jeden Landes,�laßt euch zählen und registrieren, für's "Neue Äon"!





Ich fÜhre euch heim! -�und Maria breitet den Mantel schützend um euch;�es werden ausfahren, alle Kriegsrosse, zur Schlacht.





Gezeichnet ist die Stirn, -�und es soll wieder leuchten, am Firmament,�der "Stern von Betlehem".





Im Festsaal ist angerichtet, zur Vermählung.�Engel jubeln, ein Halleluja.�Neugeborene, gewandelte Seelen, überreichen Diamantenherzen.





Nationen sind vertreten � mit Regenten und wahren Königen;�sie sollen besteigen, den Thron.�Ich, euer Jesus und Maria, verteilen Geistesgaben.





Himmelsschiffe und Archen � entladen, Gold,�Weihrauch und Myrrhe � ein Opfergang findet Abschluß;�gespeist wird "Am Tische des Vaters".





Ein Himmelsgebet erfüllt sich:�Gepriesen wird "Mein Name" � im Himmels�All und auf Erden.�Das "Neue Reich" ist da!





Ein Götterwille � wird Tatsache!�Himmelsbrot wird gespeist,�denn Erdenschuld ist ausgelöscht!








Ich erhebe euch, wie Maria, in's Licht:�Denn Mein ist und bleibt das Reich�und die Kraft und die Herrlichkeit -�von einer zur anderen Ewigkeit.





Euer immerwährender Dreieiniger Gott, im Vater, Sohn�und Heiligen Geiste, Amen!


